
ja, un, sacht Husemanns Willi, watt wa da los ? Nix, sarich. Wie, nix, sacht 
Husemanns Willi, da kann donnich nix losgewesen sein, ich denk, da würd 
einer abgestochen U ? Ja, sarich, datt dachtich auch, aber da war nix. Da 
saßen fuftzich Leute nusamm, un vorne stand einer mit Sonn lila Tischört 
an, so ein hat Hilde auma für mich gekauft, habhich abber nich angezogen, 
gabet noch Krach wegen, V nä, die Haare biRken wi ld  un wa mitte Ahme an 
Wedeln, nS. Aber wie ich reinkomm, hörter auf mit Wedeln un sacht: Ah, 
sachter, einen neuen Sänger ! Watt, sarich, ich seh kein necren Sänger, watt 
iss  hier passiert, ich habben furchtbaret Geschrei gehört, U datt müßt ihr doch 
au mitgekricht ham ! Er hört ganich zu, nä, gibt mir die Hand un sacht Ich 
bin Werner. Aha, sarich. Ja, un, sachter, welche Stimme willze sing ? Siny, 
sarich, sing ! Ich steh da draußen un denk, hier würd einer abgestochen, un 
ihr sitzt hier so ruich un seid am Sing, da bin ich abber baß erstaunt. Baß, 
sacht Werner, iss gut, Tenor wär besser, abber iss egal, der Baß sitzt da 
vorne. Nä, sarich noch, abher da hattich schonnen Notenbuch inne Hand, 
un Werner sacht, zum Eingewöhnen setz dich ersam da vorne hin, da, 
macht da ma en Platz frei,-~aal, Heinz. Ich mich also auf den freien Platz 
geklemmt, nä, also, sarich, wer iss hier Kaileinz ( Nä, sachter rechts neben 
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mir mit Sonn Kapitänsbaat, ich bin Heinz und dattis Kaal. Tach, sachter 
links neben mir, ich bin Kaal, herzlich wil lkomm inne Niederrheinische 
Kantorei, hasse denn schon Erfahrung mitten Chorgesang U ? Och, sarich, ich 
hab früher autfe Aabeit immer gesung, wenn die Maschine so laut wa.., 
Ahber ich wollt ganich U hierbleh, i ckwar  nur gekomm, wegen U dies 
Geschrei ! Geschrei, sachter Heinz, watten fürm Geschrei ! Ja, sarich, datt 
habbich vonne Straße aus gehört V aus diese Einfaht, dann waret wech un 
dann waret widder da un zum Schluß waret widder wech, ganz hoch, ich 
hab gedacht, da wird einer abgestochen. Watt sacht Kaal, ganz hoch, un 
grinsten Heinz an, un zwischendurch waret immer wech E U n  beide fang V 

furchbar an lachen, man, sacht Heinz, datt wa kein Geschrei, datt wa 
unsern Sopran, die könn ihre Stelle nonnich ! Bißken ruich ma da in  Baß ! 
sacht Werner, an den Schwengel W im Sopran müssen drehen, aber wir sing 
gezz ma Nummer eins mit Orchester. Matha, tusse ma dirigiern. V Un  er setzt 
sich am Klavier un Matha geht arn Pult un er f änd  an zu spielen. Pass auf, 
sacht Heinz, jezz gehtet los, schlach schomma die Noten auf. Ich datt Buch 
aufgeschlagen, erste Seite, fehlte der Text. Ich sach bei mir fehlt der Text. 
Nä, sacht Kaal, schlach ma eine Seite weiter, da fang wir ers an. Ja gut, da 
waret dann, und Heinz sacht: Pass auf wir kriegen den Einsatz vonne 
Matha, gleich V isset soweit. Plötzlich hörter Werner auf zu spielen. W o  war 
denn euer Einsatz ? Da ham ja nur drei Mann mitgesungen W U ! Matha ! D u  
muß besser aufpassen ! Ich setz da nomma ein. Un  fängt widder an zu  
spielen. Wie, sacht Heinz zu  Kaal, hatti den Elnsatr schon gegeben ? Ja 
sicher. sacht Kaal, hat bloß keiner mitgekricht. U n  da hört der schon widder 








